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Ein Dank vorab 

„Ich kann nicht die Welt verändern, aber ich tue in 
meinem Umfeld, was ich tun kann.“ Es ist einfach, so 
einen Wahlspruch zu haben. Viel schwieriger ist, die 
eigenen Möglichkeiten abzuschätzen, wenn jemand 
nach diesem „was ich tun kann“ fragt.  

Als Ise vor längerer Zeit vorsichtig anklopfte, ob ich den Vorstands-
vorsitz des Freundeskreises übernehmen wolle, zweifelte ich, dass ich 
das kann. Ich gehe noch eine ganze Weile arbeiten und kümmere mich 
um meine Eltern – dazu Ises große Fußstapfen …  

Doch dann half ein Umdenken. Als ich zum ersten Mal zu Ise ins Hos-
piz kam, hatte sie einen Plan. Was wäre, wenn bei der Vereinsarbeit 
jemand hilft, der uns immer schon partnerschaftlich geholfen hat? 
Beim zweiten Mal stimmten unsere Ansprechpartnerinnen des Tatort-
Vereins diesem Plan zu. So konnte es weitergehen. Ich sagte zu. 

Seither habe ich eine unglaubliche Unterstützung erfahren. Unsere 
langjährigen Sponsoren sprachen mir sofort ihr Vertrauen aus. Ich 
konnte andere Menschen für Umoja begeistern. Wir sind ein tolles 
Team im Vorstand.  

Und dann war da noch irgendwie Ise. Sie sagte immer, der Freundes-
kreis stehe unter einem guten Stern. Dass das stimmt, merkte ich beim 
Anruf einer großartigen Frau, die die starken Frauen Afrikas fördern 
möchte und uns mit einer Spende bedachte.  

Vom positiven Geist all dieser Gespräche getragen, las ich vor Kurzem 
einen Satz von Albert Schweitzer: „Das wenige, das Du tun kannst, ist 
viel, wenn Du nur irgendwo Schmerz und Weh und Angst von einem 
Wesen nimmst.“ Für mich ist dieser Satz die Antwort auf die Frage 
nach meinen und unser aller Möglichkeiten. 

Ich bedanke mich für Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung und wün-
sche Ihnen und Ihren Familien im Namen des gesamten Vorstandes 
eine ruhige Adventszeit, ein besinnliches Weihnachtsfest und alles 
Gute im kommenden Jahr.  

Andrea Heinrich  



Vereinsnachrichten 
 

Ergebnisse der Mitgliederversammlung vom 18.11.2023 

Vorstandsneuwahl 

Wir haben am 18.11.2023 einen neuen Vorstand gewählt. Der Verein wird nun geschäftsführend 
von uns geleitet: 

 

 

 

Schriftführerin: 
Ulrike Stutz, ehemalige 
Lehrerin, war schon an der 
Konzeption von Veran-
staltungen für Schulen 
beteiligt.  

Schatzmeister: 
Klaus Maaßen, ehemals 
Steuerberater des Freundes-
kreises, seit 2023 schon als 
Teammitglied in die laufende 
Arbeit eingebunden. 

Vorstandsvorsitzende: 
Andrea Heinrich, 
Kommunalbeamtin, bis 
September 2023 
Schriftführerin, seither 
Vorstandsvorsitzende. 

Als Beisitzerinnen wurden Heike Staub und Claudia Prinzen wiedergewählt. Neue Kassenprüferin 
ist Sandra Lippmann.  
 
Wir bedanken uns herzlich bei Waltraud Sarna, Corinna Wiechern und Marina Estrich für ihren 
langjährigen Einsatz für den Freundeskreis. Waltraud Sarna hat zusammen mit Ise Stockums den 
Verein gegründet und war seither als Schatzmeisterin für die finanziellen Belange verantwortlich. 
Corinna Wiechern hat die Patenschaften betreut und Marina Estrich stand uns als Kassenprüferin 
zur Seite. Das Engagement dieser drei trug wesentlich zum Erfolg des Freundeskreises bei.  
 
Information über künftige Zusammenarbeit mit dem Tatort-Verein 
 
Nachdem es zwei Jahre lang nicht gelungen war, eine Kandidatin oder einen Kandidaten für die 
Nachfolge von Ise Stockums in der Funktion als Vorstandsvorsitzende zu finden, hat im Hospiz 
eine Besprechung mit Ise, Ulrike Thönniges und einer weiteren Vertreterin des Tatort-Vereins, 
Andrea Heinrich und Antonia Waskowiak (betreut FGM-Projekte) stattgefunden. Als Ergebnis hat 
sich der Tatort-Verein bereiterklärt, den neuen Vorstand dadurch zu entlasten, dass die Betreuung 
des Schulbus-Unterhalts sowie die neuen P+7-Patenschaften ab 2024 von dort übernommen 
werden. Dies entlastet den Freundeskreis von der Aufgabe, jährlich 20 neue Sponsoren für die 



Patenschaften zu finden und die Berichte für die Paten zu erstellen. Auch wenn das P+7-Projekt ein 
Alleinstellungsmerkmal des Freundeskreises darstellt, war uns in diesem Fall das Fortbestehen des 
Projektes zum Wohle der Kinder wichtiger als der Verbleib der Aufgabe bei uns.  
 
Wir danken dem Tatort-Verein, der mit der Übernahme der beiden Projekte die Besetzung der 
Vorstandsfunktion des Freundeskreises ermöglicht hat.  

 
Neues aus Umoja 
 
MAXIMUS-Film auf arte 

Am 01.10.2023 lief auf arte ein Film der MAXIMUS-
Filmgesellschaft über Umoja. Die Dreharbeiten wur-
den im Vorfeld sehr durch Ise Stockums unterstützt, 
die den Kontakt zu Umoja hergestellt und organisato-
rische Fragestellungen geklärt hat.  
Der Film steht in der arte-Mediathek und bei uns auf 
der Homepage zur Verfügung: 
http://fk-umoja.com/maximus-film-auf-arte-umoja-
wo-nur-die-frauen-das-sagen-haben/ 
 
Er berichtet über das Leben der Frauen in Umoja und zeigt unter anderem, wie ein Mädchen in das 
P+7-Programm aufgenommen wird. Im Anschluss an die Ausstrahlung gingen bei uns 10 Anfragen 
für Patenschaften für 2024 ein. Ein sehr schönes Ergebnis, mit dem der Tatort-Verein gut in die 
Übernahme des P+7-Projektes starten kann!  

 

Rund um die Schule 
 
Lehrergehälter 
 
Dank unserer Sponsoren und des P+7-Programms kann der Freundeskreis Umoja 2024 die 
Aufwendungen für das Lehrpersonal und die sonstigen Angestellten der Schule zu 91,2% 
übernehmen. Die Aufteilung ergibt sich wie folgt: 
 

Personal UMA Aufwendungen Finanzierung FKU 

7 Lehrer 18.139,00 P+7 
30.281,00 

5 Lehrer 12.142,00 FKU-Sponsoren 

1 Manager 1.327,00 P+7 

8.149,00 

1 Sekretärin 2.314,00 FKU-Sponsoren 

1 Verwalter 3.276,30 
P+7 

FKU-Sponsoren 

3 Köche 2.586,87   

1 Nachtwache 1.128,62   

1 Tagwache/Hausmeister 1.231,00 FKU-Sponsoren 

Gesamt 42.144,79   38.430,00 



Wir bedanken uns von Herzen bei unseren längjährigen Sponsoren „Ein Körnchen Reis“, Familie 
Erschfeld und Katharina Steiner sowie bei den Patinnen und Paten des P+7-Projektes. Ihre 
Unterstützung sichert die gute Primärbildung und Betreuung der Schülerinnen und Schüler an der 
Umoja Muehlbauer Academy. 

 
P+7-Projekt – Bitte um Anpassung der Beiträge 
 
Seit 2017 finanzieren wir über Patenschaften den Schulbesuch für Kinder, deren Eltern auf Genital-
verstümmelung und Zwangsverheiratung verzichten. Durch unser richtungsweisendes P+7-
Patenprojekt stehen in Umoja schon 132 Mädchen unter dem besonderen Schutz, den dieses Paten-
projekt bietet. Auch 6 Jungen haben eine Patenschaft erhalten. Jungen, die die gleichen Werte wie 
Mädchen vermittelt bekommen, wirken als Multiplikatoren in ihren Familien und in der Samburu-
Gesellschaft. Sie schützen ihre weiblichen Geschwister. Ohne Einbeziehung der Jungen würde ein 
kultureller Wandel nicht gelingen. Bei mehr als 20 Meldungen für die Übernahme einer Patenschaft 
werden zusätzlich Patenschaften für Jungen vermittelt. 
 
Die Patinnen und Paten der Einschu-
lungsjahrgänge 2017 bis 2023 werden 
durch den Freundeskreis Umoja betreut. 
Für neue Patenschaften ab 2024 über-
nimmt der Tatort-Verein die Betreuung. 
Bei Interesse wenden sie sich bitte an 
kontakt@tatort-verein.org.  
 
Zu den Patenschaftsbeiträgen erreichte 
uns eine Bitte aus Umoja. Seit dem 
Beginn des P+7-Projektes im Jahr 2017 
liegen die jährlichen Patenschaftsbeiträge 
bei 180 Euro je Kind. In Anbetracht der 
Inflation reicht der Betrag zwar noch aus, 
die Lehrergehälter der P+7-Kinder zu 
finanzieren, aber weitere Kosten, wie z.B.  Schreibwaren, Stromrechnungen, Reparatur und 
Wartung von Elektronik, Lehrerausbildung, Schulbesichtigungen, Schulbücher, Sportausrüstung, 
Bürokosten, medizinische Versorgung usw. sind inzwischen nicht mehr gedeckt.  
 
Wir bitten daher die Patinnen und Paten, den Beitrag ab 2024 auf 204 Euro jährlich zu erhöhen. 
Dies entspricht halbjährlich 102 Euro, 51 Euro im Quartal oder 17 Euro monatlich.  
 
Uns ist bewusst, dass die Patinnen und Paten auch in Deutschland von höheren Lebenshaltungskos-
ten betroffen sind. Wir versuchen daher für diejenigen, die zu einer Erhöhung nicht in der Lage 
sind, den Restbetrag aus ungebundenen Spenden auszugleichen. Da wir dies nicht für alle Patinnen 
und Paten leisten können, sind wir für jede Beitragsanpassung dankbar!  
 
Die Berichte für die Patinnen und Paten über die Entwicklung der Kinder in ihrem Einschulungs-
jahrgang werden Anfang 2024 erstellt und zugesandt.  

 

Schulmahlzeiten 

Die Schule in Umoja wächst mit jedem neuen Jahrgang. Für 2024 werden insgesamt rund 300 Kin-

der erwartet, die weiterhin mit Schulmahlzeiten versorgt werden. Neben der Möglichkeit, eine sehr 

                          P+7 Jahrgang 2023 



gute Primärbildung zu erhalten, bedeutet die tägliche Schulmahlzeit für die meisten Kinder, über-

haupt etwas essen zu können, da ihre Familien in der Steppenlandschaft von Samburu County kaum 

den eigenen Lebensunterhalt erwirtschaften können. Für manche Eltern sind die Mahlzeiten ein 

wesentlicher Grund, ihre Kinder zur Schule zu schicken.   

In der Regel sind die Mahlzeiten fleischlos und bestehen aus Brot und Tee oder dem morgendlichen 
Porridge, einem Getreidebrei, der oft nur mit Wasser statt Milch zubereitet wird. Mittags gibt es 

Ugali, einen steif gekochten, ungewürzten Getreidebrei – meistens aus Mais – und einen Bohnen-

eintopf. Teilweise wird das Mittagessen durch frisches Gemüse ergänzt. Die Speisen sind nahrhaft 

und tragen maßgeblich zu einer gesunden Entwicklung der Kinder bei. Die Zubereitung kann seit 

2021 durch gesponserte Kochöfen besonders ressourcenschonend und hygienisch erfolgen. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns bei den Schulmahlzeiten aktiv unterstützen. Falls Sie 
einmalig oder regelmäßig spenden möchten, können Sie dies mit einem beliebigen Betrag tun. 

Sie können auch folgende Berechnung als Anhaltspunkt 
nehmen: Die Schulzeit erstreckt sich über 37 Kalenderwo-
chen im Jahr. Die Kosten für die Mahlzeiten belaufen sich 
auf 5,60 € pro Woche und Kind. Dies entspricht 
- jährlich 207,20 € 
- halbjährlich 103,60 € 
- vierteljährlich 51,50 € 
- monatlich 17,27 € 

Neben einer eigenen Spende eignen sich die Schulmahl-
zeiten auch gut als Geschenk! Wir stellen auf unserer Homepage eine Geschenkurkunde bereit, die 
Sie herunterladen und den Beschenkten überreichen können: http://fk-umoja.com/schulmahlzeiten-
verschenken-sie-glueck/ 

Für Ihre Spende unter dem Stichwort „SchuMa“ sagen wir schon jetzt Herzlichen Dank! 

 

Projekte 
 

Nachdem unsere Vorstandsvorsitzende Ise Stockums Anfang September verstorben war, erfolgte 
zunächst die Übergabe der Vereinsunterlagen an die neue Vorsitzende Andrea Heinrich. Im An-
schluss wurden die Mitgliederversammlung und dieser Newsletter vorbereitet. Nun beginnt die 
konkrete Planung von Projekten für 2024. Angedacht sind zunächst die nachfolgend aufgeführten 
Maßnahmen. Über den weiteren Fortgang halten wir Sie auf dem Laufenden.  
 
Brunnensanierung 

Im Rahmen einer Untersuchung des Brunnens und der Entsalzungsanlage wurde festgestellt, dass 
an beiden Reparaturarbeiten erforderlich sind. Die genauen Kosten stehen noch nicht fest, es wird 
sich aber voraussichtlich um einen 5-stelligen Betrag handeln. Eine gute Wasserversorgung ist so-
wohl für die Frauen als auch für die Kinder und Schülerinnen und Schüler in Umoja unverzichtbar. 
Wir werden eine Förderung an die Auflage knüpfen, dass die Wartung der Anlagen künftig regel-
mäßig und ordnungsgemäß erfolgt, auch wenn es schwierig ist, geeignete Firmen für das Samburu-
Gebiet zu finden.  



Gartenprojekt 

Dank der Unterstützung des Freundeskreises konnte Diana Nadungu ein Gartenbau-Training absol-
vieren und kümmert sich seither mit der erforderlichen Fachkenntnis um den Gemüseanbau. Sie 
arbeitet jedoch allein und wird für ihre Arbeit nicht bezahlt. Die bisherigen Einkünfte reichen nicht 
aus, den Betrieb selbsttragend aufzubauen. Es ist daher geplant, den Gartenbetrieb für ein Jahr als 
Starthilfe wie folgt zu unterstützen: 

 

Der Betrieb kann in dieser Zeit gesicherte Einnahmen durch den Verkauf der Ernte an die Schule 
für Schulmahlzeiten generieren. Als Hilfskraft ist eine Frau aus einem anderen Stamm vorgesehen, 
die mit Ackerwirtschaft vertraut ist. Aus den diesjährigen Einnahmen sollen nach Möglichkeit 
Rücklagen für das kommende Jahr gebildet werden. Tom Lolosoli wird Diana dabei unterstützen.  

 
FGM-Workshops 

In 2024 sind wieder FGM-Workshops geplant, die die Frauen und auch Männer im Samburu-Gebiet 
über die furchtbaren Folgen der Genitalverstümmelung aufklären. Diese ist in Kenia verboten, wird 
aber in den ländlichen Gebieten noch immer praktiziert. Durch die Aufklärungskampagnen erfahren 
die jungen Frauen, was ihnen angetan wird, wie es sich auf ihre Gesundheit auswirkt und welche 
Rechte sie haben. Im kommenden Jahr sollen die Workshops auch mit Ausbildungen zur Familien-
planung verknüpft werden.  

 

Schulausbau 

In den kommenden Jahren stehen voraussichtlich weitere Schulausbauten an, z.B. für einen natur-
wissenschaftlichen Raum. Diese Projekte werden in Zusammenarbeit mit dem Tatort-Verein ge-
plant.  

 

Allen, die uns durch ihre Spenden unterstützen, sagen wir 

 

Herzlichen Dank – Asante sana! 

 

 

 

 

2024 KES per month KES per year in €

Gehalt Diana 15000 180000 1.129,85 

Gehalt Hilfskraft 10000 120000 753,24     

Operative Mittel 30000 360000 2.259,71 

55000 660000 4.142,80 



Weihnachtsgrüße aus Umoja 
 

 

Aus Umoja haben uns Weihnachtsgrüße mit folgendem Wortlaut erreicht „Die Umoja Uaso Women 

Group und die Schulgemeinschaft der Umoja Muehlbauer Academy senden herzliche Urlaubswün-

sche. Ein Frohes Weihnachtsfest und ein Gutes Neues Jahr 2024.  

Wir senden unsere höchste Wertschätzung an den Freundeskreis Umoja – Friends of Umoja e.V. 

(FKU) Vielen Dank!“ 

 
 

Bitte beachten 
 

Neue Kontaktdaten 
 

Durch den Vorstandswechsel ändern sich die Kontaktdaten des Freundeskreises wie folgt: 
Freundeskreis Umoja – Friends of Umoja e.V., Zur Hammhöhe 37, 41517 Grevenbroich, 
Kontakt: Andrea Heinrich, Tel.: +49 (0) 2181 7060647, Mail: info@fk-umoja.org 

 

Die telefonische Erreichbarkeit ist in der Regel von 18.30 bis 20.00 Uhr gewährleistet, außer 
mittwochs und sonntags. Falls Sie eine Mail mit Ihrer Telefonnummer schicken, erfolgt gern ein 
Rückruf.  
 

Neue Vereinsunterlagen 
 
Die Mitgliederversammlung hat die Jahresberichte und Jahresabschlüsse bis 2022 beschlossen. 
Sie können auf der Homepage auf dieser Seite eingesehen werden:  
http://fk-umoja.com/informationsmaterial/ 
 



Unter dem genannten Link steht auch die Satzung in ihrer neuen Fassung vom 18.11.2023 zur 
Verfügung.  
 

Zuwendungsbescheinigungen 
 
Die Zuwendungsbescheinigungen für das Jahr 2023 werden spätestens im Februar 2024 erstellt und 
zugesandt. Für Spenden bis 300 Euro können Sie den vereinfachten Spendennachweis verwenden, 
der diesem Newsletter anhängt.  
Sollten Sie nicht bis Ende Februar 2024 Ihre Zuwendungsbescheinigung erhalten haben, liegt dies 
eventuell an einer uns fehlenden Adresse. Bitte melden Sie sich in diesem Fall bei uns und reichen 
Ihre Adressdaten nach.  
 

Freundeskreis Umoja – Friends of Umoja e.V. 

Zur Hammhöhe 37, 41517 Grevenbroich, Deutschland 

Kontakt: Andrea Heinrich  

Tel.: +49 (0) 2181 7060647 

Mail: info@fk-umoja.org 

Homepage: www.fk-umoja.org 

Registergericht:  

Amtsgericht Mönchengladbach 

Registernummer: VR 5134 

Umsatzsteuer-Identifikationsnummer gemäß  

§ 27a Umsatzsteuergesetz (UStG): 114/5872/6859 

Spendenkonto: 

Sparkasse Neuss 

BIC: WELADEDNXXX 

IBAN: DE87 3055 0000 0093 4932 86 

Zur Ausstellung einer Spendenbescheinigung geben Sie bitte im Verwendungszweck auch 

Ihre vollständige Adresse an. 

Datenschutz: 

Zum Zweck des Versandes des Newsletters werden folgende Daten gespeichert: Name, 

Vorname, Mailadresse und Wohnort. Auf diese Daten hat der Vorstand des Freundeskrei-

ses Zugriff. Sie können den Newsletter jederzeit durch eine Mitteilung an eine der oben 

genannten Kontaktdaten abbestellen. 

 
Autorennachweis: 
Texte: Andrea Heinrich 
Fotos: Tom Lolosoli 
 
  



Spendennachweis / Zuwendungsbestätigungen 
 
Ihre Spende an unseren gemeinnützigen Verein können Sie steuerlich geltend machen. 
Die Zuwendungsbestätigung für Ihre Steuererklärung senden wir Ihnen unaufgefordert im 
 1. Quartal des Folgejahres zu, sofern sie auf dem Überweisungsträger auch Ihre Straße, 
Hausnummer, PLZ und Ort vermerkt haben. 
 
Bis zu einem Betrag von 300 Euro erkennt das Finanzamt die Kopie des Überweisungsträgers 
oder Ihren Kontoauszug zusammen mit dem untenstehenden Spendennachweis an. 
 
 

__________________________________________________ 
 
VEREINFACHTER SPENDENNACHWEIS 
 
Bestätigung über die Freistellung von Körperschafts- und Gewerbesteuer. Der Freundeskreis Umoja – 
Friends of Umoja e.V., Zur Hammhöhe 37, 41517 Grevenbroich ist nach dem letzten uns eingegangenen 
Bescheid vom 18.05.2022 des Finanzamtes Grevenbroich, Steuernummer 114/5872/6859 gemäß § 5 Abs. 1 Nr. 9 
KStG von der Körperschaftssteuer und nach § 3 Nr. 6 GewStG von der Gewerbesteuer befreit. 
Spenden an den Freundeskreis Umoja-Friends of Umoja e.V. sind gemäß § 10 b EStG steuerlich absetzbar. Wir 
bestätigen, dass die Zuwendungen nur zur Förderung gemeinnütziger Zwecke im Sinne des § 52 Abs. 2 Satz 1 
Nr. 7,10,15 und 18 AO verwendet wird. 
 
Vielen Dank für Ihre Spende. 
 
 
 

Freundeskreis Umoja – Friends of Umoja e.V.   
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung des Frauendorfes Umoja in Kenia 
  

 


